
SPIEGEL-Online: Der SPIEGEL und der Rechts-Terroris mus 
 
Da gackert der SPIEGEL seit dem 11.11.2011 wie ein mit Antibiotika auf Wachstum 
aufgepumptes Hühnchen gegen den offenbarten organisierten Rechts-Terrorismus und 
toleriert aber im SPIEGEL Online, ‚Cafè SPONtan ‘, in der Moderation schon lange braune  
Gesinnung pur der Foristen  und hofft dabei auf die Anzeige durch andere user – weil selbst 
– sprich die Moderation des SPON-Forums - anscheinend unfähig ist, den braunen Sumpf im 
eigenen Forum zu erkennen und zu unterbinden; 
 
SPIEGEL-Empörung: Der unterschätzte braune Terror 
http://www.spiegel.de/panorama/justiz/0,1518,797358,00.html 
 
Da ist der SPIEGEL erschrocken - aber die braune Saat wird im SPON-Forum im ‚Café 
SPONtan‘ gedankenlos toleriert mit Humus zur Verharmlosung der Verbrechen Adolf Hitlers 
und des Nationalsozialismus unterfüttert! 
 

• Man sollte dabei auch mal bedenken, dass im SpOn(Ca fé), mindestens als 
Gäste, auch sehr viele Jugendliche (unter 18 Jahre)  mitlesen. Die lesen DAS 
natürlich auch! 

 
Dokumentation:  (s. Anlage 1)  
 
� SPON hat jetzt einen Teil der links nach Kenntnisna hme gelöscht  – sind aber im 

Klartext dokumentiert! 

� In der Anlage 2 die Korrespondenz mit dem forum@spiegel.de 

� In der Anlage 3 die postings eines in SPON gelöschten links auf eine 
Zusammenfassung der Versuche zur Mattenflucht der braunen Kameraden! 

 
 
Einige Zitate zur Verdeutlichung, mehr in der Dokumentation (s. Anlage 1 in Chronologie): 
 
Zitat: 

Zitat von xxxxxx  
Gemeinhin gelten Sozialisten als links. 
Freiheit, Eigenverantwortung und Leistungsprinzip: rechts 
Gleichheit, Umverteilungen von den Leistungsstarken zu den Leistungsschwachen: links 

Dann war also die NSDAP eine rechte linke Partei für Freiheit, Eigenverantwortung und 
Leistungsprinzip? 
Irgendwie WUNDERsam! 
 
 
Zitat: 
Zitat von xxxxx 
Ja. Eine rechtelinke Partei. Rechtsextremistisch, was die Pervertierung des nationalen 
Gedankens anbelangt, links, weil für Gleichschaltung (unter Volksgenossen) statt Vielfalt, 
sozialistisch korrekte Parteigesinnung statt Freiheit und Leistungsprinzip, sozialistische 
Appelle an das Ressentiment (Neid), aber auch jede Menge soziale Errungenschaften, die bis 
heute nachwirken (großzügige Urlaubsregelungen, Sonntagsarbeitszulagen ...). 
 
Und die vielen Lagerhallen für die Millionen Zwangsarbeiter und Totgeweihte nicht 
vergessen! 



Zitat: 
Zitat von who 
Und die vielen Lagerhallen für die Millionen Zwangsarbeiter und Totgeweihte nicht 
vergessen! 
 
Mit Zigmillionen liegen Sie bei Stalin aber näher dran. 
 
Meine Antwort dazu:  
 
„Durch die Personalisierung auf Stalin erfolgte die Indizierung auf den ‚besseren‘ Hitler 
… gaaanz einfach. 
Haste noch Fragen?“ 
 
 

• Mit Erstaunen muss man registrieren, dass SPON im F orum auf dem rechten 
Auge toleriert blind ist! 

 
 
Der Rat der Moderation zum un-do des SPON-Forums la utete (s. Anlage 2)  
 
„Etwas anderes, als die Beiträge im Nachhinein zu löschen, die durch die Moderation 
gekommen sind, können wir leider auch nicht machen. 
 
Sie als User hingegen würden unsere Arbeit sehr erleichtern, wenn Sie Beiträge, die Ihnen 
auffallen, melden würden, damit wir noch einmal drüber lesen und im Zweifelsfall 
nachkorrigieren können, anstatt die Beiträge durch Zitate auch noch zu vervielfältigen und 
sie dann gesammelt zu schicken. 
 
Machen Sie doch in Zukunft bitte von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
Vielen Dank, 
Sysop 
Redaktion Spiegel Online“ 
 
 
Und meine prompte Belehrung an Herrn xxxxx vom SPON -Forum:  
 
„Hallo Herr xxxxx , 
 
ich hatte einen Teil dieser wilden Nazi-Beiträge ohne Wirkung gemeldet - ich bin kein 
sysop(!) - so geht das nicht, das müssen Sie anders und genauer organisieren und 
unterbinden(!), gerade beim Thema AH und Nationalsozialismus, denn da steckt eine braune 
Brut im Forum ‚Café SPONtan‘, die Sie im SPON als Multiplikator eindämmen müssen! 
 
Die postings sind ja nicht durch die Moderation sondern durch diese Foristen erfolgt(!) – das 
müssen Sie doch verhindern müssen und nicht ich!!!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



• Aktueller Nachtrag:  Dieses posting vom 15.11.2011, 20:42h, habe/musste ich(!)  
gestern nach Erscheinen löschen lassen: 

 
Zitat: 

Zitat von xxxxx  
Man sollte aber nie aus den Augen verlieren, daß die Palästinenser in den 1000 Jahre gute 
Verbündete waren und noch heute die Fahne hoch halten. 

Da ja jeder hier im Forum ganz, ganz genau weiß, was "Faschismus" ganz genau ist, ist das 
eine ausgezeichnete Grundlage für eine Faschismusdebatte. 
 
Gerade in einer Republik, in der ein Liedermacher (Reinhard Mey) dereinst unangenehmen 
Ärger mit einem "Garten-Nazi" (sic) hatte. 
 
Begriffliche Schärfe hilft bekanntlich immer weiter! 
 
God save the Queen, the fascist regime, she ain't no human being, there ain't no future in 
England's dream." 
(The Sex Pistols) 
 
 
Meldung, wie von der Moderation gewünscht, an den z u diesem Zeitpunkt 
verantwortlichen  sysop: 
 
„Hallo sysop, 
Bitte löschen wg. Verherrlichung des Faschismus. 
Gruss 
who 
 
PS. Wehret den neuen Anfängen!“ 
 
 
Gruss 
Wolfgang Hoffmann alias ‚who‘ 
Email: w.hoffmann@secure-website.de 
 
 
 
Anlagen: s. Email SpiegelKritik_Leserbrief_20111116 
 
 
 


